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Name Referat Anwesend Entschuldigt 
 
Kern-AStA: 
Klein, Till Koordination, Finanzen X  
Hatice Korkmaz Antifa  X 
Berghäuer, Anna Personal   
Braun, Fabian Personal X  
Müller, Lucas Personal  X 
Volpe, Alice Finanzen X  
Walter, Maxim Finanzen X  
Gippner, Bjanka L&D, Öffi X  
Hügelschäfer, Kristin L&D, Öffi  X 
Lange, Frederik L&D, Öffi X  
Mehovic, Ksenia L&D, Öffi X  
Tehranian, Marc L&D, Öffi X  
Tauche, Henning SHK X  
Gerber, Mira HoPo, Kultur X  
Jankowsky, Sophia HoPo, DSL X  
Stinnesbeck, Tristan HoPo, Polbil X  
Wagner, Vanessa HoPo, Polbil  X 
Keweloh, Nabor WoSo X  
Siebert, Michael Antifa X  
Weismann, Sebastian WoSo X  
Berger, Clemens DSL, PolBil X  
Jörges, Jenny DSL, Antifa&Antira X  
Stoller, Lara DSL, Öko  X 
Schaffrath, Luisa Öko  X 
Hoffmann, Tobias SHK X  
Yilan, Bekir PolBil, Antifa&Antira X  
Herbert, Kira Kultur, Koordination X  
Abbasi, Amin Verkehr, Öko X  
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Becker, Finn Verkehr   
Jenschke, Oliver Verkehr X  
Voigt, Maximilian Verkehr, Öko X  

 
Autonome Referate: 
 AB*ST*QR X  
 AFR   
 QFFR X  
 ABeR   
 ASV   
 AREA X  

 
Sonstige: 
 Fachschaftenkonferenz   
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 22 Referent:innen sowie Sebastian von der FSK anwesend. Alle 
Listen sind vertreten. Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Anzahl der Referent:innen erhöhte 
sich auf bis zu 27. 
 

2. GÄSTE 

 Arne Krause 
 Luca Savastano 

3. PROTOKOLL DER VERGANGENEN SITZUNG 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird nächste Woche beschlossen. 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

Keine Berichte über Umlaufbeschlüsse vorhanden. 
 

5. ANTRÄGE 

 Antrag zur Genehmigung eines Vortrags (Vanessa/Polbil) 
o Einbringung: 

 Vortrag zur rechtlichen Situation von ukrainischen Flüchtlingen 
o Diskussion: 

 Henning: Wer machts genau? 
 Clemens: weiß ich nicht genau 
 Amin: Wahrscheinlich Saskia 

o Ergebnis: 
 17x Ja 
 0x Nein 
 0x Enthaltung 

o Der Antrag wurde angenommen. 
 

 Antrag auf Vortrag „Klassismus – Eine Einführung“ von AREA (Elisabeth/AREA) 
o Einbringung: 

 Finanzierung erster Vortrag von Andreas Kämper zur Einführung zum 
Klassismus. Das Budget würde 500 Euro betragen und aus dem Budget 
von AREA bezahlt. 

o Diskussion: 
 Keine Diskussion 

o Ergebnis: 
 13x Ja 
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 0x Nein 
 0x Enthaltung 

o Der Antrag wurde angenommen. 
 

6. BERICHTE 

 Vortrag Ausgepackt & ausgedient Verbraucherzentrale Hessen (Luisa/ Öko) 
o War trotz guten Wetters ganz okay besucht (ca. 15 Personen), ging etwa 1 

1/2h, kurze Info-Broschüre über umwelt- und sozialverträgliche 
Textilienproduktion habe ich euch zum Durchlesen in den Schrank neben den 
Stickern gelegt. Falls Interesse auf Präsentationsfolien besteht, schreibt mir  

o Zudem hat Fr. Heuer, die Referentin des Vortrags nachgefragt, ob der AStA 
auch Kontakt zu LehramtsstudentInnen hat oder zufällig eine(n) 
Ansprechpartner(in) kennen. 

o Hintergrund: 

o Die Verbraucherzentrale bietet mehrere Workshops für SchülerInnen an, 
sowie Lehrmaterial, das von Multiplikatoren genutzt werden kann. Damit das 
Angebot bekannter wird, versuchen sie angehende LehrerInnen zu erreichen. 

o Eine Übersicht dazu befindet sich unter https://www.verbraucherzentrale-
hessen.de/bildung-he/verbraucherzentrale-verbraucherbildung-in-der-
schule-70728. 

o (Hier auch ein Angebot zu Lehrerfortbildungen zum Thema 
Algorithmen https://www.verbraucherzentrale-hessen.de/bildung-
he/algorithmen-im-unterricht-daten-schuetzen-manipulation-erkennen-
70574) 

o Bei Interesse können sich Studis gerne an die bildung@verbraucherzentrale-
hessen.de wenden.  

o   
o Es würde sie freuen, wenn wir das Angebot weiterleiten, also ans Social Media 

Team die Frage, ob ihr das in einer Story auf Insta erwähnen könnt? 
 

 Kleidertauschaktion (Luisa, Lara, Max/Öko) 
o Sehr gut nachgefragte Veranstaltung 
o Wir und das Stadttheater sind sehr zufrieden mit Orga und Durchführung 
o Stadttheater wünscht engere Zusammenarbeit mit dem AStA 
o Fettes Danke an alle die da waren und geholfen haben! 

 

 Expressbus Linie 18 (Max/Verkehr) 
o Nachfrage hat sich auf Basis der automatischen Fahrgastzählungen in den 

Fahrzeugen vom WS zum SoSe verdreifacht 
o Es werden im Schnitt etwa 300 Personen/Tag befördert 
o Stadtwerke wollen die Linie auch weiterhin betreiben, sehen das Angebot als 

sinnvoll an 
o Quelle: Anfrage im Fahrgastbeirat 

 

 Öko Bericht (Amin) 
o Gespräch mit Studi-Werk. Bei Nawis keine WMF Automaten sondern 

nur welche von schlechter Qualität. 
o In Zweigmensen schließen Mensen relativ früh und essen reicht oft nicht aus. 
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o Gibt es Alternativen zu den Zweigmensen: längere Öffnungszeiten der OB? 
o Es werden jetzt vermehrt Automaten mit Essen aufgestellt 
o Cubar soll geschlossen bleiben. Alternative soll am Wochenende eruiert 

werden 
o Wasserspender nicht kaputt, sondern musste nur gereinigt werden, weil lange 

nicht mehr in Benutzung 
o Bzgl. Standanmeldung hat man sich jetzt auf 1 Woche Frist geeignet 

 Oliver Was ist mit frischen Brötchen? 
 Amin: Nein da kosten zu hoch (3,50 pro Brötchen). Förderung mit 

Semesterbeitrag nicht möglich da ausgeschöpft. 
 

 Bericht über Vorstellung AStA bei Fachschaft Erziehung (Bjanka/Öffi) 
o kurzer 5min Vortrag, kamen in 4 kleinen Gruppen zum AStA-Büro 

 

 Jour Fixe Bürgermeister (Mira) 
o Themen: 
o Lahnwiesen/ Situation am UHG 
o generell sollen öffentliche Plätze verbessert werden 
o für diese konkreten Orte gibt es Pläne für einen Ausschuss, zu dem wir auch 

eingeladen werden, der tagt im Juni das erste Mal 
o ansonsten hört er sich nochmal für kurzfristige verbesserungsvorschläge um 

(mehr Mülleimer, Toiletten) 
o Studihaus --> konkret keine Ideen für Gebäude, aber er hört sich um 
o Ukraine --> Geflüchtetenzahlen nehmen stark ab, Augenmerk lag darauf 

Wohnraum zu vermitteln, es gibt aber noch keine dauerhaften Lösungen 
o zum Kontakt zu und für Studis sollen wir uns an die Uni oder 

Freiwilligenzentren richten 
o Verkerskonzept Anlagenring: Ausschuss tagt heute, es folgen Berichte vom 

Verkehrsref 
o kostenlose Menstruationsartikel -> es wurde ein ähnlicher Beschluss auf 

Stadtebene gefasst (wie es damit aussieht ist aber geheim), über den man die 
Uni eventuell unter Druck setzen könnte 

 Sophia: Gibt Stadtverordnetenversammlungbeschluss darüber 
(politische Richtlinie) -> soll vom Magistrat geprüft werden. 

 River: Gegenargumente waren eher lächerlich (frau kommt nicht 
alleine mit Periode klar bzw. kann sich nicht leisten). Das 
Periodenarmut ein Problem wird verschwiegen. 

 Was ist genau mit dem Univorplatz? 
 Mira: War wegen Corona-Regeln gesperrt und ist jetzt wieder frei 

zugänglich 
 Kira: Sind im Austausch mit Uni und anderen Initiativen im Kontakt 

und werden da demnächst Vorschläge unterbreiten 
 Sophia: Hinweis von Bürgermeister, dass man Stadtbühne und 

Veranstaltungsequipment ausleihen kann für wenig Geld. 
 

 Verkehrswende Hessen Unterschriftenbögen (Finn) 
o Diese liegen jetzt am Fenster vom AStA und Interesentinnen können da 

unterschreiben, wenn die Jemand aus dem AStA raus gibt. 
 Finn: Findet ihr das so ok? oder wollt ihr dazu ein Beschluss oder 

ähnliches? 
 Kira: denke es ist möglich und sehe keinen großen Mehraufwand 
 Finn: Denke auch nicht das der Ansturm kommt. Außer man schreibt 

eine Rundmail. Muss ich das mit euch absprechen? Probleme mit 
allgemein politisches Mandat? 
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 Henning: kannst du den Inhalt genauer erläutern 
 Finn: Geht um Verkehrswende und initiative geht über Giessen hinaus 
 Kira: Sehe da kein Problem mit dem allgemeinpolitischen Mandat. 

 

 Rad Demo zum Auftakt des Stadtradelns (Finn) 
o Die war auch toll! Es gab tatsächlich Studierende, die sich dafür interessiert 

haben.  
 

 Box von Olli 
o Finn: Box funktioniert gut. Aber schwer dranzukommen wenn nicht Finanzen 
o Kira: Ne sonst kommt das nur weg und niemand weiß wo die Box ist. 

Ausleihlisten sollen angelegt werden. Falls die nächste Person die die Box 
benutzt, merkt dass sie kaputt ist, war es auf jeden Fall Finn. 

7. SONSTIGES 

 AStA-Party (regelmäßiger Tagespunkt) 
o keine Neuigkeiten, da jour fixe erst morgen ist :) 

 
 Klausurtagungswochenende (regelmäßiger Tagespunkt) 
 DFB-Pokalfinale schauen?  

 
 Rechnung mit Mehrwertsteuer für Band vom 1.Mai (Kira, Mira, Henning) 

 
 Briefkopf mit Umsatzsteuer-ID versehen (Adresskopf oder Bankverbindung). ID kann 

bei Gabi erfragt werden 
o Marc: Also ganz unten? 
o Till: Entweder unten oder ganz oben 
o Bjanka: es geht nur um das Anpassen des Briefkopfs? 
o Till: ja 

 
 Anschaffung Sofa (Luisa) 

o Ein paar aus dem Büro sind nicht sehr begeistert von der Idee wegen der 
"Vorfälle" in der Legis. 2010-2012, da die Sofas  damals wieder entsorgt 
werden mussten, weil vernachlässigt und Fremde darauf übernachtet 

o Argument von jem. aus dem Förderverein für in Not geratene Studierende: 
Sitzungssaal kann platztechnisch auch ein Problem werden, wenn man wieder 
vor Ort Meetings macht. Z.B. Vorstandssitzung Solifonds oder auch 
Mitgliederversammlung Solifonds wurden in der Vergangenheit (also der Zeit 
vor Corona) dort abgehalten. Oder auch wenn der Runde Tisch 
zusammenkommt – dies ist ein Treffen aller Institutionen, die mit den 
International Studierenden zu tun haben (International Office THM+JLU, 
Ausländerbehörde, ESG, KHG … ) 

o Gabi hat vorgeschlagen, die Couch in Miris Büro zu stellen, wovon ich 
persönlich absehe, an sich ist es für sie und Lissy okay, Platz im ehem. 
Sitzungssaal zu schaffen und das Sofa ganz links an den Rand zu stellen 

 Till: Brauchen da einen Zuständigen der sich um Sofa kümmert, wenn 
das angeschafft wird. 

 
 "Timer 22/23" Anschaffung (Clemens) 

o PolBil hat Post von Bpb erhalten 
o "Timer" (Kalender) Muster und Kostenaufstellung  
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o Qualitativ hochwertig, schön gemacht  
o Vielleicht für die Erstibeutel im nächsten Semester bestellen?  
o 3000 Stück - 2250€ (0,75€ pro Stück/ könnte noch verhandelbar sein) 

 Bjanka: hatten uns schon besprochen. Timeplaner coole Idee. Kann 
man aber nur ein Jahr verwenden. Unsere Idee wären Notizbücher 

 Alice: Finde Timeplaner sehr nützlich. Bei Notizblock habe ich die 
Befürchtung, dass es in der Ecke landet und dort vergessen wird. 

 Amin: einige wollen ganz bestimmte Timeplaner und ich persönlich 
mache mir das online 

 Kira: Aber da sin coole Facts drin 
 Amin: Hole mir kein Buch wegen Fakten. Evtl. Beide Möglichkeiten 

bieten. 
 Mira: brauchen wir wirklich 3000? 
 Clemens: War nur überschlagen 
 Bjanka: letztes Jahr ca. 6000 Ersti-beutel 
 Mira: Weil Gabi meinte, dass wir schauen sollen, dass wir weniger für 

die Ersti-beutel zu bestellen 
 Sebastian: Evtl. Umfrage, ob sowas gewünscht ist. 
 Kira: Problem Timer haben Ablaufdatum und können nur 1 verwendet 

werden. 
 Bekir: Wir können auch erstmal eine kleinere Menge bestellen 

normalerweise sind die relativ schnell mit Lieferung 
 Marc: sollten da nochmal genauer drüber reden, wenn wir auch die 

anderen Inhalte für die Ersti-beutel kennen. 
 Bjanka: Wollen uns erstmal mit unserem Referat absprechen. Und 

evtl. alternative Angebote überprüfen 
 Clemens: Evtl. Rückkopplung mit BPB. Sind sehr kooperativ 

 
 

 Arbeitsrechtliche Beratung des AStA (Henning) 
o Henning: Warum bietet der AStA keine Arbeitsrechtliche Beratung an? 
o Fabian: Müssen wir uns erstmal schlau machen, aber sehen auf jeden fall den 

bedarf danach 
o Kira: denke auch dass es sinnvoll ist. Werde selber darauf angesprochen 

 
 AStA-T-Shirts (Mira) 

o hättet ihr Lust AStA-T-Shirts anzuschaffen? Könnten wir z.B. bei Demos, oder 
beim Stadt ohne Meer anziehen :) 

 Kira: wir wollten uns darum kümmern. Wollen T-Shirts nehmen und 
hochwertige Qualität. die Frage ist wie wir das Finanzieren. Maybe 
über Öffi oder andere Referate 

 Amin: Orga aus Studis in ganz Deutschland bestellen zusammen und 
handeln so bessere Preise aus. Also könnte man da mal anfragen 

 Kira: kenne da jmd über den man mal ein Preis Anfragen könnte. 
Werden aber nochmal verschiedene Angebote und Design vorlegen. 

 Sophia: Auf Bio und Arbeitsbedingungen achten. 
 Kira: An Finanzen wie können wir das Finanzieren? 
 Maxim: evtl. über Investitionen 
 Kira: Ist auf dem Weg danke, dass es angesprochen wurde 

 
 Rechtsberatung 

 Bekir. haben Fall bei Antifa und benötigen durchaus Rechtsberatung dabei. gibt es 
die Rechtsberatung noch? 

 Henning. ja es gibt sie. externe Anwälte kann man auch beauftragen 
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7.1 Termine: 
 


